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Deutschlands TOP MARKE kommt aus Steinbach/Ts.

KRONE FISCH wurde ausgezeichnet!

Die Marke KRONE FISCH der in Steinbach/Ts. ansässigen
KRONE GMBH wurde in diesem Jahr von der LEBENSMITTEL-
ZEITUNG zur TOP MARKE 2015 in der Kategorie „Fisch geräu-
chert/mariniert“ ausgezeichnet. 
Die LEBENSMITTELZEITUNG ist das führende und wichtigste
Medium im Bereich des deutschen Lebensmittelhandels und
Pflichtlektüre für alle Führungskräfte in der Lebensmittel-
branche von der Herstellung bis zum Vertrieb und wird von
allen gelesen, die sowohl in der als auch für die Lebens-
mittelbranche arbeiten.
Bei der Wahl zur TOP MARKE wird aus über 5.000 Produkt-
marken die Marke prämiert, die durch konsequente Marken-
führung die beste Performance in der Warengruppe gezeigt
hat. Basis der Analyse ist das repräsentative Verbraucher-
panel „GfK Consumer Scan“, das Einkäufe von über 30.000
Haushalten und 5.000 Individualkäufern in Deutschland
erfasst und bewertet. Auf Basis der GfK-Auswertungen und
den transparenten Kriterien ist diese Auszeichnung valide,
hochwertig und repräsentativ.

Eine positive Umsatzentwicklung, die Steigerung der
Käuferreichweite (Käuferzuwachs von + 932.000) und der
größte Marktanteilszugewinn (+ 1,6%) im Vergleich zu Wett-
bewerbsmarken waren die entscheidenden Kriterien zur
Prämierung der Marke KRONE FISCH zur TOP MARKE 2015.
Damit befindet sich KRONE FISCH in Gesellschaft so nam-
hafter Marken wie Coca-Cola, Haribo Goldbären, Heinz
Ketchup oder Knorr, um nur einige der diesjährigen Preis-
träger aus den verschiedenen Kategorien zu nennen.

Die 1972 gegründete KRONE GMBH, die ein breites Sortiment
an Fischspezialitäten, darunter Lachs-, Forellen- und Herings-
produkte sowie Makrelen, Garnelen und andere Schalentiere,
anbietet, zeichnet sich sowohl durch innovative Produkt-
entwicklung als auch höchste Qualitätsansprüche aus. 

Lars Knobloch, Geschäftsführer der KRONE GMBH, zur
Auszeichnung der Marke KRONE FISCH: „Das ist ein großer
Erfolg für unser Unternehmen und bestätigt uns darin, den
Weg, den wir in den letzten Jahren eingeschlagen haben,
weiter zu verfolgen.“

Von links: Ralph F. Ziegelmeier, Geschäftsführer, Marina Hamann, Leitung Produkte/Marketing/Einkauf, Sophie Leimeister, Qualitätssicherung und Lars
Knobloch, Geschäftsführer, bei KRONE.

40 Jahre
Fahrschule W.Viol
Steinbach/Ts. · Feldbergstr. 17

Ermäßigte Grundgebühr
Angebot begrenzt 

INTENSIVKURS WÄHREND
DEN SOMMERFERIEN:
Beginn: 27. Juli     Ende: 17. August

Anmeldung:
Montag + Mittwoch 17 - 18 Uhr
und nach telef. Absprache

www.der-fahrlehrer.de
Tel. 06171 - 7 90 90

+++ Aus aktuellem Anlass: Warnung vor Einbrechern +++

+++ Aus aktuellem Anlass: Warnung vor Einbrechern +++

Der Steinbacher Gewerbeverein weist darauf hin, dass es während
der ersten beiden Juli-Wochen gleich zu zwei Einbrüchen bei
Gewerbetreibenden entlang der Bahnstraße kam. In beiden Fällen
verschafften sich die Täter gewaltsam Zugang zu den Räumlich-
keiten und verursachten einen Gesamtschaden von mehreren tau-
send Euro.
Seien Sie daher wachsam und tragen Sie auch mit sicherheitsbewus-
stem Verhalten zu Ihrer eigenen und der Sicherheit Ihrer Nachbarn bei:
● Wenn Sie Ihr Haus verlassen – auch nur für kurze Zeit – schließen
Sie unbedingt Ihre Haustür ab!
● Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- und Terrassentüren.
Denken Sie daran: Gekippte Fenster sind offene Fenster!
● Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals draußen. Einbrecher fin-
den jedes Versteck!
● Wenn Sie Ihren Schlüssel verlieren, wechseln Sie den Schließzylinder aus!
● Achten Sie auf Fremde in Ihrer Wohnanlage oder auf dem Nach-
bargrundstück!
● Informieren Sie bei verdächtigen Beobachtungen sofort die Polizei!
● Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit bspw. in sozia-
len Netzwerken oder auf Ihrem Anrufbeantworter!
Weitere Infos erhalten Sie unter: www.polizei-beratung.de.

50jähriges Vereinsjubiläum am 18. Juli 2015

Am Samstag, dem 18. Juli 2015, feiert der Kleingartenverein im
Wingert sein 50jähriges Vereinsjubiläum, zu dem alle Stein-
bacher Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen sind.
Um 14 Uhr erwartet der Vereinsvorstand seine Gäste mit einem
Sektempfang sowie einer Kaffee- und Kuchentheke.
Nach der Begrüßung stehen Kinderspiele und die Ehrung verdien-
ter Vereinsmitglieder auf dem Programm. Ab 18.00 Uhr ist ein
Abendbuffet mit Grillstation angerichtet.

Kleingartenverein Im Wingert Steinbach (Ts.) 1965-2015

Traditionelles Fischerfest am 19. Juli
Unser traditionelles Fischerfest am 19.07.2015 findet wieder an der
Friedrich-Hill-Halle (TuS-Turnhalle in der Obergasse 33) statt. Außer unse-
rer Spezialität: „frisch geräucherte Forellen“, gibt es wie immer Fisch-
brötchen, Leckeres vom Grill, Bier vom Fass sowie diverse andere
Getränke und Kaffee und Kuchen. Außer unseren Mitgliedern sind alle
Freunde und unsere Steinbacher Mitbürger recht herzlich eingeladen.
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr: Angelsportverein Steinbach 1980 „Freunde
der Natur“ e.V.                                       Reinhard Müller - Gerd Pfeiffer

Angelsportverein Steinbach 1980 „Freunde der Natur”

Sommerfest am Weiher des SCC 2015 - 18.7.2015
Auf geht`s zum diesjährigen Sommerfest am Weiher. Am Samstag
18.7.2015 ab 14.00 Uhr lädt der Steinbacher Carnevals Club alle Steinba-
cher und Freunde der Umgebung zum gemütlichen Beisammensein ein.
Gestartet wird mit einem Kaffee- und Kuchennachmittag. Weiterhin gibt es
für unsere kleinen Mitbürger ein umfangreiches Kinderprogramm mit
Spielen und einer Hüpfburg für alle 3-10 Jährigen. Im Laufe des Abends

Steinbacher Carneval Club

„Bachrechtstaufe“ - bei den Staabacher Pitschis 
Bei strahlend blauem Himmel und Sonnenschein überraschten die Ram-
bos mit einem Flashmob auf „Rock me“ die Besucher und danach eröff-
nete Hartmut Grüneberg die 21. Bachrechtstaufe der Staabacher
Pitschetreter. Dieses Jahr wurde 15 Täuflingen das Bachrecht zugespro-
chen. Darunter auch die Erste Stadträtin Claudia Wittek, M. Rosner, große
und kleine Vereinsmitglieder, Freunde des Vereins und Mitglieder be-
freundeter Vereine. Der eine oder andere ist mehr „getauft“ worden als
erwartet und war nach der Taufe pitschnass. Was aber angesichts des
warmen Wetters kein Problem darstellte und mit lachenden Gesichtern
gern hingenommen wurde. Die Kinder konnten sich die Gesichter lustig
und bunt bemalen lassen, Enten angeln und Dosenwerfen. Die Großen
ließen sich zu einem Steak oder einer Wurst ein kühles Getränk schmek-
ken. Das Fest war gut besucht und es wurde mit guter Laune und Musik
ein wunderschöner Nachmittag verbracht.

Staabacher Pitschetreter

wird mit den Erwachsenen gefeiert. Unter anderem mit Karaoke und
Discoparty. Den ganzen Tag über ist für das leibliche Wohl mit einem
Grillstand und Getränkegondel gesorgt. Am Sonntag klingt das Fest mit
einem Frühschoppen ab 11 Uhr aus. Der SCC freut sich auf Euer Kommen.
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
Umgestaltung

● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

27
Jahre

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz

Marions-Hair-Salon, Pijnackerplatz

Computer Nöll, Siemensstraße

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3

Elektro Windecker, Bahnstraße

Fahrschule Viol, Feldbergstraße

Franziskus-Apotheke, Bahnstr.

Friseurstudio Engert, Gartenstr.

Gabi’s Haarstudio, Eschborner Str. 4 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

Lotto - Laden, Pijnackerplatz

Marschner Rollladenbau, Oberursel

Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )

Postfach 0101 · 6Postfach 0101 · 611444 Steinbach T444 Steinbach Tel.: 0el.: 066117711-- 88983408898340

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim
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Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4 ·BOBBI ALTHAUS, Bahnstrasse 3

B1-Jugend JSG Steinbach/Stierstadt ist Kreismeister!

Sehr lange ist es her, daß eine Steinbacher Fußballmannschaft einen Kreis-
meistertitel erringen konnte. Und noch viel länger muß man zurückblicken,
um einen Kreismeister in den älteren Jahrgängen (A- oder B-Jugend) zu fin-
den. Doch das Warten hat seit diesem Jahr ein Ende. Die B1-Jugend der
Spielgemeinschaft Steinbach/Stierstadt hat es geschafft und wurde Kreis-
meister der B-Jugend 2014/15!
Mit großen Erwartungen ist man in die Saison gestartet und hat sich fest
vorgenommen, ganz vorne „mitzumischen“. Nach einem anstrengenden
Jahr, in dem die Jungs super mitgezogen und gearbeitet haben, konnte mit
der Kreismeisterschaft dann schließlich auch der verdiente Lohn eingefah-
ren werden. Schon am vorletzten Spieltag stand die Truppe, die zu großen
Teilen aus der Mannschaft bestand, die auch schon den letzten
Kreismeistertitel (D-Jugend) holte, als Meister fest. Dafür muß man den
Jungs ein ganz großes Kompliment machen. Sicherlich gehörten sie im
Vorfeld schon zum Favoritenkreis, aber zu guter Letzt muß doch erst einmal
jedes Spiel gespielt werden. Und genau das haben sie super durchgezo-
gen. Vom Anfang bis zum Ende die Konzentration hoch gehalten und das
was sie können auch auf den Platz gebracht und sich somit schließlich
selbst belohnt.
Nach Übergabe des Pokals, der Urkunde und den Kreismeister-Medaillen
gab es noch eine schöne Siegesfeier, bei der die obligatorischen
Bierduschen natürlich nicht fehlen durften. Es stehen nun noch 2 hoffentlich
ähnlich erfolgreiche Jahre in der A-Jugend aus, ehe sich die Senioren-

FSV Germania 08 Steinbach - FV Stierstadt

abteilungen des FSV Steinbach und des FV Stierstadt über diesen ganz star-
ken Jahrgang freuen dürfen. Zum Schluß möchten wir hiermit auch noch
mal die Gelegenheit nutzen, um uns bei den Firmen Hair Studio 54 in
Steinbach und Autohaus Luft in Eschborn zu bedanken, die uns jeweils mit
einem ganz tollen Trikotsatz unterstützt haben.     Andreas Henkel - Trainer

„Rambos“ - Ausflug in den Schwanheimer Wald

Am 13.06.2015 machten die Rambos der Staabacher Pitschetreter
einen Ausflug in den Schwanheimer Wald.
Die Kinder, ihre Betreuerinnen, einige Eltern und Trainerin Simone Remdt
hatten einen tollen Tag. Es wurde viel gelacht, gespielt, getanzt, gegrillt und
der Tag einfach rundum genossen. Möglich gemacht haben es die Firmen

Staabacher Pitschetreter

C.S.R Cargo und Globe Cargo aus Kelsterbach. Ohne deren Unterstützung
hätte dieser Ausflug so nicht stattfinden können. Auch einigen Eltern ist es
zu verdanken, dass die Kinder eine tolle Auswahl an Salaten als Beilage zur
gegrillten Wurst hatten. Die Pitschetreter bedanken sich ganz herzlich bei
allen Beteiligten.  Es war ein toller Tag mit tollen Kindern.

In Steinbach leben und einkaufen

Die „Dorfübergabe”
Man schrieb das Jahr 1945. Steinbach wurde am 29. März „besetzt“.
Der damalige Bürgermeister Karl Hirdt, ein Parteigenosse der ganz
milden Art, seine „Regentschaft“ begann 1940 und endete „am Tag als
die Amis kamen“ (richtig genommen Tage später). Die „Übergabe“
des Dorfes war mit Erledigung von Formalitäten verbunden, wobei
auch die schriftlichen Anordnungen der „Besatzer“ (Militärregierung)
übergeben wurden. Die damaligen Bekanntmachungen, wären sie
noch vorhanden, würden die „Beginn-Zeit“ zeigen. Der Bürgermeister
und der Lehrling (heute meine Frau), waren das „Verwaltungs-
überbleibsel“, die übrigen Bediensteten, Mitglieder irgendeiner Nazi-
Organisation, mussten das Rathaus verlassen (was bei allen
Behörden der Fall war). Der Lehrling als Tipperin füllte unter der „Regie“
des Besatzungsoffiziers und Bürgermeisters die Formulare aus. Der
Nachfolger von Bürgermeister Hirdt, den meine Frau trotz seiner
Parteizugehörigkeit als einen angenehmen Chef schildert, war Franz
Stapzinski als Übergangsbürgermeister. Übergangsbürgermeister
deshalb, weil er einer später verbotenen Partei angehörte. Bürger-
meister Stapzinski, sein Hauptberuf war selbstständiger Kaufmann,
hatte eine schwere Bürgermeisterzeit: unter anderem die Unterbrin-
gung von Flüchtlingen und Vertriebenen. 1946 wurde Kaspar
Braunroth (SPD) Steinbachs Ortsoberhaupt. Meine Frau hatte somit
drei „Chefs“ – und mit allen war sie zufrieden. Und da ich die
Letztgenannten später kennenlernte, kann ich das von meiner Frau
Gesagte bestätigen. Im Steinbacher „waldischen“ Norden hinterließen
die Amis Spuren, und zwar von Armeefahrzeugen. Im Süden Stein-
bachs dagegen entstanden keine „Besatzer-Abdrücke“. Vielleicht
gefiel ihnen auch diese „Erholungsstätte“. Auch Soldaten müssen sich
erholen. Jedoch: Man erzählte mir, sie hätten dort unwaidmännisch
Vierbeiner (es gab dort Kleinstwild, vom Häslein aufwärts) erlegt.
Verständlich ist: Wer lebt schon gerne aus der Büchse (wobei der
Inhalt von US-Büchsen nicht zu verachten war)?                   Hans Pulver

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver
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BOBBI ALTHAUS

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z.B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Si i h K l i i d B h ß i h F ß d i d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

15% Rabatt
auf alle Schulartikel

für die Vorschule
und den Schulanfang!

Gasthaus

„Zum Schwanen“
Eschborner Str. 2 · 61449 Steinbach/Ts.

Sa. 25.07.15     Sa. 15.08.15
Speisen von 18.00 bis 19.30 Uhr

Showbeginn: 20:00 Uhr
Reservierungs-Hotline: 06171-73031

Eintritt frei - Auftritt nicht!

Sie bestimmen, was Ihnen der Comedy-Abend wert war!

Einsätze der Freiw. Feuerwehr im Monat Juni
01.06.2015 Um 05.17Uhr wurde die Feuerwehr zu einem ausgelösten
Hausrauchmelder in einem Hochhaus der Berlinerstr. alarmiert. Zusätzlich nah-
men Anwohner Brandgeruch war und verständigten die Feuerwehr. Die
Einsatzstelle wurde im 8. OG. erkundet. Grund für den Einsatz war angebrann-
tes Essen im Backofen. Die Wohnung wurde gelüftet und dem Besitzer überge-
ben. Um 05.45Uhr konnte der Einsatz beendet werden. Zusätzlich zur
Feuerwehr Steinbach war die Drehleiter der Stierstädter Feuerwehr mit vor Ort,
ein Rettungswagen stand ebenfalls in Bereitschaft. Insgesamt waren seitens
der Feuerwehr 32 Einsatzkräfte mit 5 Fahrzeugen vor Ort. 

Alarmierung: 05.17 Uhr Einsatzende: 05.45 Uhr
01.06.2015 Noch am selben Tag löste erneut ein Hausrauchmelder einen
Einsatz für die Feuerwehr aus. Diesmal im Wohnhochhaus am Marktplatz. Weil
bei der Erkundung kein Grund für ein auslösen festgestellt werden konnte, wird
von einem technischem Defekt ausgegangen. Ausgerückt waren 5 Fahrzeuge
mit 23 Aktiven. Erneut war auch die Drehleiter aus Stierstadt vor Ort. 

Alarmierung: 13.14 Uhr Einsatzende: 13.40 Uhr.
11.06.2015 Bewohner eines Wohnhochhauses in der Berliner Str. nahmen Rauch
im Keller war und verständigten die Feuerwehr. Um 8.59 löste die Leitstelle
Alarm für die Feuerwehr Steinbach und die Drehleiter aus Stierstadt aus. Schnell
konnte nach der ersten Erkundung jedoch Entwarnung gegeben werden. Grund
für die Rauchentwicklung stellte die routinemäßige Prüfung des Strom-
aggregates dar. 

Alarmierung: 08.59 Uhr Einsatzende: 09.18 Uhr
15.06.2015 Im Hessenring musste für den Rettungsdienst Zugang zum
Patienten geschaffen werden. Die Haustür wurde mit Spezialwerkzeug geöffnet
und der Rettungsdienst konnte den Patienten versorgen. Ausgerückt waren 
9 Aktive mit 3 Fahrzeugen. 

Alarmierung: 10.35 Uhr Einsatzende: 11.24 Uhr
20.06.2015 In den Morgenstunden ist die Steinbacher Wehr zu einer
Notfalltüröffnung alarmiert worden. Bereits vor Eintreffen der Helfer konnte die
betreffende Wohnungstür jedoch von einem Nachbarn geöffnet werden. Der
Patient wurde durch die Feuerwehr versorgt und konnte dem Rettungsdienst
übergeben werden. 9 Kräfte mit 2 Fahrzeugen waren im Einsatz. 

Alarmierung: 09.07 Uhr Einsatzende: 09.41 Uhr

20.06.2015 Ein defekter Boiler sorgte in der Berliner Str. für einen Wasser-
schaden. 16 Kräfte mit 3 Fahrzeugen beseitigten das Wasser mit
Wassersaugern und Schiebern. 

Alarmierung: 20.29 Uhr Einsatzende: 21.20 Uhr

23.06.2015 Am 23.06. sorgten verstopfte Dachabläufe von einem Flachdach
für Wassereintritt in eine Wohnung der Stettiner Str. Die Dachabläufe wurden
gereinigt und das Wasser konnte wieder Ordnungsgemäß abfließen. 

Alarmierung: 0.25 Uhr Einsatzende: 0.45 Uhr

27.06.2015 In einem Wohnhochhaus der Herzbergstr. war eine Person im
Aufzug eingeschlossen. Beim Eintreffen der Wehr stellte sich jedoch heraus,
dass sich die Person bereits selbst befreien konnte. Der Aufzug
war leer. Ausgerückt waren 3 Fahrzeuge mit 17 Aktiven. 

Alarmierung: 10.45 Uhr Einsatzende: 11.05 Uhr

30.06.2015 In der Niederhöchstädter Str. brannte ein großer Haufen Sperrmüll.
Auch 2 geparkte Autos gingen teilweise in Flammen auf. Schnell hatten die 
15 Einsatzkräfte das Feuer jedoch unter Kontrolle. 2 Atemschutztrupps mit je
einem C-Rohr wurden eingesetzt. Um die letzten Glutnester noch zu ersticken
wurden die Überreste des Sperrmülls mit einem Schaumteppich überzogen. 

Alarmierung: 09.51 Uhr Einsatzende: 10.38Uhr

30.06.2015 In der Mittagszeit lösten die Piepser der Feuerwehr Steinbach
erneut Alarm aus. In der Wingertstr. hatte ein Hausrauchmelder ausgelöst und
es roch verbrannt. Grund hierfür war angeschmortes Essen auf einem Herd,
dass nach dem die Feuerwehr die Wohnungstür aufgebrochen hatte, ohne
größeren Schaden entfernt werden konnte. Anschließend wurde die Wohnung
noch mit einem Überdrucklüfter belüftet. Eingesetzt waren 12 Kräfte mit 2
Fahrzeugen. Zudem stand noch die Drehleiter der Feuerwehr Stierstadt in
Bereitschaft. Die Wohnung wurde der Polizei übergeben. 

Alarmierung: 12.32 Uhr Einsatzende: 13.01 Uhr

30.06.2015 Auf dem Rückweg wurde der Feuerwehr mitgeteilt, dass sich bei
dem abgebrannten Haufen Sperrmüll noch eine leichte Rauchentwicklung bil-
det. Ein Löschfahrzeug kontrollierte daraufhin nochmals die Einsatzstelle. 

Alarmierung: 13.01 Uhr Einsatzende: 13.32 Uhr
Mehr Informationen auch im Internet unter: www.ffw-steinbach-ts.de

Freiwillige Feuerwehr Steinbach/Taunus

Brennender Sperrmüll zerstört 2 PKW
Am 30.Juni wurde die Freiw. Feuerwehr Steinbach um 9.53 Uhr zu einem
brennenden Sperrmüllhaufen in die Niederhöchstädter Str. gerufen. Vor Ort
brannte ein etwa 10 Kubikmeter großer Haufen Sperrmüll direkt vor einem
Wohnhochhaus. Das Feuer wütete beim Eintreffen der Feuerwehr bereits so
stark, dass 2 geparkte Autos von den Flammen in Mitleidenschaft gezogen
wurden. Ein Opel Kombi brannte komplett aus, ein weiteres Auto wurde
durch die sich entwickelnde Hitze stark beschädigt. 
Umgehend bekämpften 2 Trupps unter Atemschutz die Flammen und konn-
ten diese rasch unter Kontrolle bringen. Während der Löscharbeiten stand
ein Rettungswagen in Bereitschaft. Laut Polizei wurde ein Anwohner leicht

verletzt. Um letzte Glutnester zu ersticken, bedeckte die Feuerwehr den
abgelöschten Haufen Sperrmüll noch mit einem Schaumteppich. Kurz vor 11
war der Einsatz für die Feuerwehr Steinbach beendet und die Einsatzstelle
wurde der Polizei übergeben.Eingesetzt waren 3 Fahrzeuge mit 15 Ein-
satzkräften. 2 Fotos: M. Vetter
Die Ruhe währte jedoch nicht lange, sodass keine 2 Stunden später die
Wehr erneut ausrücken musste. Diesmal wurde in der Wingertstraße,
Essen auf dem Herd vergessen. Hier konnte ein größerer Schaden verhin-
dert werden. Da niemand zu Hause war, musste die Tür geöffnet werden
und das angebrannte Essen konnte vom Herd entfernt werden. Anschlie-
ßend wurde die Wohnung noch maschinell belüftet.       

Feuerwehr feierte Siesta

Am 04. Juli hatte die Freiwillige Feuerwehr Steinbach zum Spritzenhausfest
ins Gerätehaus eingeladen. Nachdem die Mottoabende in den letzten
Jahren stets mehr Zustimmung hervorbrachten, wollte man gemeinsam mit
den Besuchern dieses Jahr eine spanische Fiesta feiern. Auch das Wetter
hatte sich dem Motto angepasst, versorgte es doch das Fest mit
Temperaturen weit über 30°C. Aber nicht nur das Wetter zeigte sich spa-
nisch. Neben den üblichen Speisen vom Grill, gelang es dem Team von der
Feuerwehr frisch zubereitete Paella aus einer überdimensionalen Pfanne
anzubieten. Auch frisch vor Ort geschnittener Serrano-Schinken mit Honig-
melone sorgte für spanisches Flair. Die Fülle an frischen und selbst zuberei-
teten Speisen sorgte für großen Andrang bei der Küchencrew, nachdem der
erste Vorsitzende des Fördervereins der Feuerwehr, Ralf Kiwitzki, die Fiesta
offiziell eröffnet hatte. Großer Andrang stellte sich bei den heißen
Temperaturen auch an der Getränkegondel und später am Abend an der
Cocktailbar ein. Neben normalen Erfrischungsgetränken konnte mit San
Miguel ein spanisches Bier zur Abkühlung angeboten werden. Wem das
noch nicht genügte, der konnte sich mit selbstgemixten Cocktails erfrischen.
Klar, dass bei einer echten spanischen Fiesta auch Sangria nicht fehlen darf.
Kühl im Glas oder gleich stilecht im Eimer. Ein wahrer Magnet zur
Erfrischung, jedoch eher weniger zum Trinken, war der aufgebaute Pool mit
selbstgebasteltem Fontänen-Springbrunnen aus Feuerwehrgerätschaften.
So manch einer wurde hier beim Planschen erwischt. Auch bei den kleine-
ren Besuchern löste das kühle Nass gerade bei den heißen Temperaturen
eine magische Anziehungskraft aus.
Zu einem gelungenen Fest zählt auch immer die Musik. So sorgte die
Partyband Chic für die musikalische Begleitung während des Abends. Das
nächste Highlight war neben den Speisen und Getränken natürlich wieder
einmal der Auftritt der Fire-House-Danceband. Diese aus aktiven

Feuerwehrleuten der Steinbacher Wehr bestehende Gruppe performt jedes
Jahr nach ihren eigenen Vorstellungen aktuelle Lieder und Klassiker pas-
send zum Motto. Moderator der Show, Ralf Kiwitzki, heizte dem Publikum
kurz vor der Aufführung nochmals ein und so explodierte im wahrsten
Sinne die Stimmung bei den etwa 350 Gästen im und um das Feuer-
wehrhaus. Die prominent besetzte Fülle an Darstellern war lang und so
machten zahlreiche Doubles das Gerätehaus unsicher. Wer darf bei so
einer Fiesta natürlich nicht fehlen? Ganz klar Micki Krause, Ricky Martin, die
Hot Banditoz und auch J-Lo fand zu ihren spanischen Wurzeln. Auch das
Publikum konnte sich in die Show einbringen. So wurden mit einem geführ-
ten Club-Tanz und Macarena zahlreiche Möglichkeiten geboten, das eige-
ne Können unter Beweis zu stellen. In ihrem Konzept sehen sich die
Organisatoren der Feuerwehr bestätigt, stetig steigen die Besucherzahlen
des Spritzenhausfestes. Es ist mittlerweile ein fester Bestandteil von
Steinbach. Hier trifft man sich gerne bei leckeren Speisen und Getränken
und genießt den Auftritt der Fire-House-Danceband, so Bürgermeister
Naas, der selbst kurz die Bühne unsicher machte. So war es auch diesmal
mit gut 350 Besuchern bei fast schon tropischen Temperaturen abermals
richtig voll. Man hatte mit der Idee der vielen frischen und selbstzubereite-
ten Speisen auch ein Risiko. Eingeschweißte Würste kann man ja problem-
los zurückgeben. Aber wenn wenig los ist, steht man dann mit der frisch
zubereiteten Paella natürlich doof da. Doch trotz der Hitze suchten die
Besucher zahlreich den Weg ins Gerätehaus und ließen die Zweifel schnell
vergessen. Zweifel mussten die Bürger auch um ihre Sicherheit nicht
haben. Denn eine Gruppe von Feuerwehrleuten feierte den ganzen Abend
ohne einen Tropfen Alkohol um die Einsatzbereitschaft in Steinbach zu
gewährleisten. So konnte man gemeinsam bis tief in die Nacht eine wahre
spanische Fiesta feiern.

Wir kaufen in Steinbach

All’ die anderen, anderswo.
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3. STEINBACHER FUßBALL-STADMEISTERSCHAFT
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Fussball – Kleinfeldturnier am Samstag, den 27. Juni 2015 
Auch die 3. Stadtmeisterschaften waren, nach 2010 und 2011, wieder
ein voller Erfolg. Alle 10 Teams traten, bei zunächst schönem Wetter, mit
großer Begeisterung an und lieferten so gute fußballerische Leistungen
ab, die vergessen ließen, dass es sich bei den Teilnehmern überwie-
gend um keine aktiven Fußballer handelte. Leider erwies sich die Wet-
tervorhersage diesmal als richtig, denn am frühen Nachmittag mussten
wir auf Grund eines angekündigten Gewitters mit wolkenbruchartigen
Niederschlägen das Turnier für ca. 45 Minuten unterbrechen. Anschlie-
ßend kamen die Zuschauer jedoch weiterhin voll auf ihre Kosten, da
nun auch noch etliche Slapstick-Einlagen eingestreut wurden. Diese
kamen durch das nicht professionelle Schuhwerk etlicher Athleten auf
nassem Rasen (Turn- statt Fußballschuhe) zustande. Letztlich setzten
sich die vier spielerisch besten Teams (FSV Soma, AllStarTeam, Hand-

FSV Germania 08 Steinbach/Ts.

ballverein und DogMoments) durch und bestritten die beiden Halb-
finalspiele, in denen sich der Handballverein mit einem 5:1 gegen die
Soma des FSV und DogMoments mit 3:1 gegen das AllStarTeam für das
Finale qualifizierten. Im Spiel um Platz drei setzte sich anschließend die
Soma des FSV mit einem 3:1 gegen das AllStarTeam durch. Im Finale
erwies sich der Handballverein als das etwas robustere und abgeklär-
tere Team und entschied das Spiel mit einem 2:1 für sich. Zum
Turniersieg unseren herzlichen Glückwunsch.
Wir möchten uns bei allen Mannschaften für ihre Teilnahme und, vor
allen Dingen, für ihre Fairness bedanken. Es waren so gut wie keine
groben Fouls erkennbar.  Die Schiedsrichter Rene Mann, Osman Ersoy
und „Immi“ Janson, bei denen wir uns auch ganz herzlich bedanken,
hatten keinerlei Probleme bei der Spielleitung.  Auch die einzige Verlet-
zung eines Akteurs (Torwart der Handballer), die leider mit einem kurz-

zeitigem Aufenthalt im Bad Homburger Krankenhaus endete, wurde
nicht durch ein Foul verursacht. Wir wünschen dem Sportkameraden
gute Genesung. Die anschließende Siegerehrung wurde durch unseren
immer souverän agierenden Stadionsprecher und Turnierleiter Peter
Klama akustisch geleitet (Peter, hierzu unseren ganz herzlichen Dank).
Die Preise an die vier bestplatzierten Teams wurden durch unsere 
1. Vorsitzende Karin Ruß sowie die erste Stadträtin Claudia Wittek über-
geben. Wir möchten uns auch noch ganz herzlich bei allen Kuchen- und
Salatspendern sowie unseren Helfern an Grill-, Getränke- und
Kuchenstand bedanken. Ohne deren Hilfe hätte diese Veranstaltung
nicht durchgeführt werden können. Da das Turnier von allen Beteiligten
sowie den zahlreich erschienenen Zuschauern sehr gut angenommen
wurde, dürfte es fast selbstverständlich sein, dass wir im kommenden
Jahr eine Neuauflage durchführen werden.            Gerd Gombatschek

CENTRAL-APOTHEKE KRONE FISCH GMBH FREIW. FEUERWEHR STEINBACH

SPD-JUSOS

FSV STEINBACH SOMA

KATH. KIRCHE  ST. BONIFATIUSSIEGER-EHRUNG:   CLAUDIA WITTEK, KARIN RUSSSTEINBACHER TENNISCLUB

TuS HANDBALL

ALL-STAR-TEAM DOG MOMENTS

SCHIEDSRICHTER

RENE

Breitensporttag beim LC Steinbach: 
8 Sportler/innen trotzten der Hitze!

Lange überlegte man beim LC Steinbach ob man aufgrund der großen
Hitze die komplette Veranstaltung absagen sollte. Man entschied sich
jedoch für einen Start, nahm aber alle Laufwettbewerbe aus dem Pro-
gramm. Für alle Kinder gab es jedoch eine Absage. Diese können im
Rahmen des Trainingsbetriebes ihre Leistungen messen lassen. Und
tatsächlich kamen immerhin 8 Erwachsene um zumindest einige tech-
nische Disziplinen zu machen. Eleonore und Manfred Heinz, Sandra
und Inoa Hildebrandt, Silvia Zöpke, Thomas Baumgart (alle aus Stein-
bach) sowie Helmut Niemsch aus Bochum und Eva-Rose Reche-Stute
aus Süpplingen/Niedersachsen waren „bereit“. Die beiden kommen
schon seit vielen Jahren mit weiterem Anhang aus NRW zu dieser Ver-
anstaltung und freuen sich immer besonders auf Bruno´s „Rock und
Oldie Abend“. In den Disziplinen Standweitsprung, Kugelstoßen,
Schleuderball, Hochsprung und Seilspringen schafften fast alle ihre
Sollwerte. Und am Abend füllte sich der lauschige Vorplatz beim LC-
Clubheim um beim Rock und Oldie Abend wieder hautnah dabeizu-
sein. Sogar die Juso-Gruppe aus Steinbach stattete dem LC einen Be-
such ab und erkundigte sich über den Verein und es gab interessante
Gespräche – Toll! Bis weit nach Mitternacht packte DJ Bruno seine
„Musikschätze“ wieder aus und verzückte seine Fans. 

Für die noch fehlenden Disziplinen gibt es folgende Ausweichtermine:

Montag 20.07. von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr keine Läufe!!!)
Mittwoch 22.07. von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr (keine Läufe!!!)
Montag 07.09. von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Montag 14.09. von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Ansonsten können Termine mit Bruno Gold telefonisch (06171-76179
oder per Mail Bruno.Gold@tonline.de) jederzeit abgestimmt werden!

LC Steinbach

Rathauskonzert „Unter den Linden“ mit Flohmarkt
Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, am Sonntag, 26. Juli 2015, findet auf dem
Rathaushof das traditionelle Rathauskonzert „Unter den Linden“ in der Zeit von 11.00
Uhr bis 15.00 Uhr statt. Der Kultur und Partnerschaftsverein Steinbach (Ts) 2000 e.V. lädt
alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger zu dieser beliebten Veranstaltung ein. Zur musi-
kalischen Unterhaltung spielt in diesem Jahr die Band „Dr. Groove accoustics“. Für das
leibliche Wohl ist wie in jedem Jahr durch die Steinbacher Vereine gesorgt. Gleichzeitig
findet am 26. Juli 2015 rund um das Rathaus in der Garten- und Wiesenstraße, sowie
in der Straße „Am Rathaus“, der große Flohmarkt von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr statt.
Für die Teilnahme am Flohmarkt wird keine Anmeldung benötigt. Die Standgebühr beträgt
3,00 Euro pro laufenden Meter. Für Kinder werden keine Standgebühren erhoben.
Aufgebaut werden dürfen die Stände ab 6.00 Uhr. Die Anwohnerinnen und Anwohner
werden um Verständnis gebeten, dass am Sonntag von circa 6.00 Uhr bis circa 16.00 Uhr
die gesamte Gartenstraße, Wiesenstraße sowie die Straße „Am Rathaus“ ab der
Einmündung Feuerwehrausfahrt gesperrt sein wird.            Ihr Stefan Naas, Bürgermeister

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach/Taunus



Kindertagesstätte „Wiesen-
strolche“ lädt zum Fest
„Unter den Linden“ ein
Seit vielen Jahren ist das Fest
„Unter den Linden“ der Kin-
dertagesstätte „Wiesenstrol-
che“ ein beliebter Treffpunkt
für Groß und Klein. Das Team
der Kindertagesstätte lädt alle
Steinbacherinnen und Stein-
bacher herzlich am Donners-
tag, 30. Juli und Freitag, 
31. Juli 2015 jeweils ab 17.00
Uhr auf das Gelände der
Kita, in der Wiesenau 15, ein.
Bei leckerem Essen und Trin-
ken kann an beiden Tagen der
Feierabend sowie der Start ins
Wochenende eingeläutet werden. Die Kita „Wiesenstrolche“
freut sich auf Ihren Besuch „Unter den Linden“.
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

STADT STEINBACH (TAUNUS)

GESCHÄFTSAUFGABE!
UNSERE KONDITOREI-BÄCKEREI RUPPEL 

Filiale in Steinbach/Ts., Gartenstr. 26,

IST AB SONNTAG, 19. JULI 2015, GESCHLOSSEN.

Wir möchten uns herzlichst bei unserer lieben Kund-
schaft für die jahrelange Treue bedanken und wür-
den uns sehr freuen, Sie in einer unserer anderen
Filialen begrüssen zu dürfen. Dort erwartet Sie unser
reichhaltiges Sortiment in gewohnter Qualität.

Frankfurt-Kalbach, Talstr. 3 · Tel. 069 / 50 34 43
Kronberg/Ts., Hainstr. 2 · Tel. 06173 / 48 01

Frankfurt-Bonames, Oberer Kalbacher Weg 12,
Tel. 069 / 50 19 97

Ehepaar Schellbach feierte Goldene Hochzeit

Vor über 50 Jahren lernten sich die gebürtigen Berliner in Frankfurt am
Main kennen. 1963 verlobte sich das Paar und am 2. Juli 1965 wurde in
Königstein geheiratet. Tochter Ute wurde 1968 geboren und mit Sohn
Volker wurde die Familie 1969 komplett. Die junge Familie zog 1968 in den
Hessenring in Steinbach (Taunus). Doris und Jürgen Schellbach fühlen sich
noch heute in ihrem Domizil sehr wohl, welches Sie selbst als „schönsten
Ort der Welt“ bezeichnen. Ein Erfolgsrezept für ihre lange Ehe gibt Jürgen
Schellbach lächelnd preis: „Lange miteinander knatschig sein, hat keenen
Sinn, man muss sich ja doch wieder vertragen“. Mit Steinbach sind
Schellbachs über die vielen Jahre tief verwurzelt. Sie engagierten sich poli-
tisch, betrieben jahrzehntelang die Fahrradwerkstatt im Hessenring und
sind heute noch aktive Mitglieder in der Bürgerselbsthilfegruppe „die brük-
ke“. Das ehrenamtliche Engagement hat das Ehepaar über all die Jahre
gemeinschaftlich begleitet. Zum Ehrentag überbrachte Bürgermeister Dr.
Stefan Naas die Glückwünsche des Magistrats der Stadt Steinbach
(Taunus), der Hessischen Landesregierung und des Hochtaunuskreises.
„Wir wünschen Ihnen noch viele gemeinsame Jahre in Steinbach. Mein
besonderer Dank gilt Ihnen Beiden auch für Ihren Einsatz zum Wohle der
Bürgerinnen und Bürger Steinbachs“, so Stefan Naas beim Besuch.

Hermann Grauel feierte seinen 80. Geburtstag

Vor 80 Jahren wurde Hermann Grauel am 7. Juli geboren. Zum Ehrentag
besuchte Bürgermeister Dr. Stefan Naas den rüstigen Rentner zu Hause, der
vieles und spannendes aus seinem Leben zu berichten hatte. Als junger
Mann kam er nach Frankfurt. Seit 1969 wohnt Hermann Grauel in Steinbach
(Taunus). In seiner Wohnung in der Frankfurter Straße lebte der Witwer viele
Jahre zusammen mit seiner Frau. Heute verbringt er seine Zeit mit Reisen in
ferne Länder sowie seinen Interessen für den Computer und für die Kunst.
„Ich wünsche Ihnen im Namen des Magistrats und von mir ganz persönlich
alles Gute und noch viele gesunde und glückliche Jahre in Steinbach“, so der
Rathauschef, der für Hermann Grauel auch ein kleines Geschenk dabei hatte.

Information zum Kita-Streik
Kita-Tarifstreit geht weiter – Vorerst jedoch keine Streiks
Im Kita-Tarifkonflikt ist derzeit noch keine Lösung in Sicht. Nach vielen
Stunden der Verhandlungen konnten sich am Donnerstag, 25.06.2015, die
Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA) und die Gewerk-
schaften nicht auf die Übernahme des Schlichterspruchs verständigen. Die
Gewerkschaftsmitglieder sollen im nächsten Schritt entscheiden, ob die
Empfehlung des Schlichterspruchs angenommen oder abgelehnt werden
soll. Während dieser Mitgliederbefragung über den Schlichterspruch soll es
laut Auskunft von Verdi zu keinen weiteren Streiks an Kindertagesstätten
kommen. Die Mitgliederbefragung soll in den kommenden fünf Wochen
stattfinden. Am 13. August werden dann die Verhandlungen zwischen
Gewerkschaften und Arbeitgebern wieder aufgenommen. Für die Dauer
der Mitgliederbefragung werden die Kinder in den städtischen Kinder-
tagesstätten in Steinbach (Ts.) zu den regulären Öffnungszeiten betreut.
Auf Vorschlag von Bürgermeister Dr. Stefan Naas haben der Magistrat und
die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Steinbach (Taunus) beschlos-
sen, den Familien auf Antrag die Betreuungsgebühren sowie die Gebühren
der Mittagsverpflegung anteilig für die Dauer des Streiks zu erstatten. 
Der schriftliche Antrag ist zu richten an:
Magistrat der Stadt Steinbach (Ts.), Gartenstr. 20, 61449 Steinbach (Ts.)
Die Rückerstattung erfolgt voraussichtlich im August 2015. "Die Erstattung
soll das Engagement auf der einen Seite und die Belastung auf der ande-
ren Seite der Eltern würdigen und eine kleine Kompensation ihrer
Bemühungen darstellen", so Stefan Naas. Die Verwaltung weißt darauf hin,
dass die Gebührenerstattung ohne rechtliche Verpflichtung nach der
Gebührensatzung erfolgt.
ANSPRECHPARTNER Haupt- und Personalamt: Herr Steffen Bonk

Kaffeenachmittag für Seniorinnen und Senioren 29.7.15
Am Mittwoch, 29.07.2015 findet um 15.00 Uhr der nächste Kaffeenach-
mittag für Seniorinnen und Senioren, diesmal im Saal der katholischen
Kirche St. Bonifatius, Untergasse 27 in Steinbach (Taunus) statt.
Die Stadt Steinbach (Taunus) bietet hierbei allen älteren Mitbürgerinnen und
Mitbürgern die Möglichkeit, sich in größerer Runde zu treffen und bei Kaffee
und Kuchen sowie Klaviermusik durch Herrn Ronaldo Kunz zusammen zu
plaudern. Wie immer wird Bürgermeister Dr. Stefan Naas einen kurzen
Überblick über das aktuelle Geschehen in Steinbach (Ts.) geben. Danach
wird Pastoralreferent Christof Reusch den Neubau der katholischen Kirche
vorstellen und einen kleinen historischen Abriss über die Entwicklung der
katholischen Gemeinde in Steinbach (Taunus) geben. Anschließend gibt es
die Möglichkeit die neue Kirche zu besichtigen. Wir freuen uns auf einen
schönen, unterhaltsamen Nachmittag mit Ihnen. Bitte bringen Sie interes-
sierte Freunde und Bekannte mit! Der Eintritt ist wie immer frei, über eine
Spende würden wir uns freuen. Weitere Informationen erhalten Sie im Amt
für soziale Angelegenheiten, Rathaus, Gartenstr. 20, Tel. (0 61 71) 70 00 42.

Rathauskonzert „Unter den Linden“ mit Flohmarkt
Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, am Sonntag, 26. Juli 2015, fin-
det auf dem Rathaushof das traditionelle Rathauskonzert „Unter den
Linden“ in der Zeit von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr statt.
Der Kultur und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. lädt alle
Steinbacher Bürgerinnen und Bürger zu dieser beliebten Veranstaltung ein.
Zur musikalischen Unterhaltung spielt in diesem Jahr die Band „Dr. Groove
accoustics“. Für das leibliche Wohl ist wie in jedem Jahr durch die
Steinbacher Vereine gesorgt. 
Gleichzeitig findet am 26. Juli 2015 rund um das Rathaus in der Garten-
und Wiesenstraße, sowie in der Straße „Am Rathaus“, der große
Flohmarkt von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr statt.
Für die Teilnahme am Flohmarkt wird keine Anmeldung benötigt. Die
Standgebühr beträgt 3,00 Euro pro laufenden Meter. Für Kinder werden
keine Standgebühren erhoben. Aufgebaut werden dürfen die Stände ab
6.00 Uhr. Die Anwohnerinnen und Anwohner werden um Verständnis
gebeten, dass am Sonntag von circa 6.00 bis circa 16.00 Uhr die gesamte
Gartenstr., Wiesenstr. sowie die Straße „Am Rathaus“ ab der Einmündung
Feuerwehrausfahrt gesperrt sein wird.         Ihr Stefan Naas, Bürgermeister

Festival des Horizons 2015 - in St. Avertin
Auch in diesem Jahr nahm eine Delegation Steinbacher unter der Führung
von Stadtrat Norbert Möller am Folklorefest (Festival des Horizons) in der
französischen Partnerstadt St. Avertin teil. Bier und Bratwurst, die Grund-
ausstattung eines deutschen Festes, ist in Frankreich etwas Besonderes
und so verwundert es nicht, dass bei bestem Wetter bereits am ersten
Abend so gut wie alles vergriffen war. Dank der Unterstützung des Vorsit-
zenden des Comité de Jumelage, Jean-Claude Mercadier, konnte für Sonn-
tag deutsches Bier organisiert werden, so dass die Steinbacher Abordnung
auch am zweiten Festtag ihren Beitrag zum guten Gelingen leisten konnte.
Trotz zwei anstrengender, heißer Tage hatten alle Beteiligten viel Spaß und
Dank der Herzlichkeit und Gastfreundschaft der französischen Freunde
einen schönen Aufenthalt in der Partnerstadt. Die Teilnahme am nächsten
Festival des Horizons ist bereits ausgemacht und so heißt es: 
„Bye St. Avertin jusqu’à l’année prochaine!“

Kita „Wiesenstrolche“ -„Unter
den Linden“  30.+ 31. Juli

Kita - „Wiesenstrolche“

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

In den Sommerferien bietet das Jugendbildungswerk des Hochtaunus-
kreises ein vielfältiges Programm für Jugendliche an:
Zauberwerkstatt am 4. und 5. August von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr, Kinder und
Jugendliche im Alter von 10 bis 16 Jahren, Unkostenbeitrag: 10,- Euro
Kreative Schreibwerkstatt vom 17. bis 19. August von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr,
Kinder und Jugendliche im Alter von 10-16 Jahren, Unkostenbeitrag: 15,- Euro
YouTube – Workshop am 20. August von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr, Kinder und
Jugendliche im Alter von 12 bis 18 Jahren, Unkostenbeitrag: 5,- Euro
Rap-, Songwriter-, Poetry-Slam – Workshop mit eigener CD vom 25. bis 29.

Jugendbildungswerk Hochtaunuskreis Sommerferienprogramm des Jugendbildungswerkes des Hochtaunuskreises

August von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr, Kinder und Jugendliche im Alter von 12 bis
18 Jahren, Unkostenbeitrag: 25,- Euro
Trickfilm - Video - Workshop
Kooperationsprojekt mit dem Medienzentrum Gallus 31. August 2015 bis 4.
September von 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Trickfilm-Video-Workshop für Kinder und Jugendlichen zwischen 10 und 16
Jahren, Unkostenbeitrag: 25,- Euro
Comic zeichnen am 19. + 20. September 2015 von 10.00 bis 15.30 Uhr. Für Kin-
der und Jugendlichen zwischen 10 und 16 Jahren, Unkostenbeitrag: 10,- Euro.

Die Seminare finden im Jugendbildungswerk Hochtaunus,
Bahnstr. 32 in Usingen, statt. 
Aufgrund der Raumgröße haben alle Seminare eine begrenzte
Teilnehmerzahl. 

Um frühe und verbindliche Anmeldungen wird gebeten:

Jugendbildungswerk Hochtaunus, Frau Anja Drescher-Parré, 
E-Mail: Anja.Drescher-Parre@hochtaunuskreis.de 
oder jugendbildungswerk@hochtaunuskreis.de
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

W.+F. MÜLLER GmbH 

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden • Rolltore

• Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut, zu wissen,

wie viele Menschen sie geschätzt haben.

Edeltraud Schmidt 
geb. Böhme

*25.3.1943             † 21.6.2015

Herzlichen Dank allen,
die uns in dieser schweren Zeit zur Seite standen.

In stiller Trauer

Ernst Schmidt und Angehörige

Steinbach (Taunus), im Juli 2015

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach 
Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Wilhelm-Bonn-Straße 5, 61476 Kronberg 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus 
Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 
Hohemarkstraße 24 b, 61440 Oberursel

Ökumenische Pflegedienste 

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn,Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr

Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31
GOTTESDIENSTE

Sonntag 19.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der St. Georgskirche,
Reisesegen und Verabschiedung der 
Schulanfänger unter Mitwirkung des 
Kirchenchores. Verkauf von Eine Welt Produkten
(Pfarrer H. Lüdtke) 
Kollekte: Für die musikalische Arbeit des Chores

Sonntag 26.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für die „Stiftung für das Leben“

Sonntag 02.08.10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
St. Georgskirche Dekan i.R. Tankret Bühler
Kollekte: Für die Hessische Lutherstiftung

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Montag 20.07. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 21.07. 18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

19.30 Uhr Eine Welt Gruppe
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 22.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Spielkreis

Donnerstag 23.07. 15.00 Uhr Seniorenkreis
Freitag 24.07. 18.30 Uhr Folklore
Mittwoch 29.07. 15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de! 

Sternwanderung zum Großen Feldberg (Taunus)
Zum zehnten Mal in Folge Wanderschildverteidigung und dabei
Urselbachquelle entdeckt !
Nach dem im vergangenen Jahr stattgefundenen Landeswandertag des HTV,
war dieses Mal wieder „Normalität“ angesagt. Eigentlich nicht so erfreulich;
denn Normalität bedeutete in diesem Falle leider auch, dass wenige
Wandergruppen des Turngau Feldberg an den „Start“ gehen; denn die TuS

Steinbach ist eh immer die stärkste Wandergruppe. Das ist schade. Die Verantwortlichen fragen
sich, was ist der Grund solcher Inaktivität? Wandern ist doch „in“. Am Wetter lag es diesmal
bestimmt nicht und die Route zum Feldberg ist fast immer emporführend. Ist es der ansteigende
Altersdurchschnitt oder woran liegt es, dass so wenige den Weg zum Großen Feldberg anlässlich
des Feldbergfestes finden. Hätte der hr4 zum Wandern auf den Großen Feldberg gerufen . . . tau-
sende wären mit dabei gewesen. Dennoch, für die immerhin 25 (fünfundzwanzig) Wanderinnen
und Wanderer der wanderfreudigen TuS Steinbach 1885 e.V.war es das zehnte Mal in Folge, dass
das begehrte August-Ravenstein-Schild weiterhin ein Jahr bei der scheinbar aktivsten
Wandergruppe des Turngau Feldberg verbleibt. Zehn Wanderinnen und Wanderer wählten, unter
der Leitung von Olli, Susanne und Pia, den Weg rechts von der Kanonenstraße über den Sand-
placken zum Ziel. Leider war keine Rast vergönnt auf dem Sandplacken, weil der „nette“ Wirt
Betriebsferien hatte und der „nicht so nette Wirt“ einen schlechten Tag erwischt hatte und die
„Wanderfrau/mannschaft“ mehr oder weniger nicht rasten ließ. Sodass diese Gruppe viel zu früh
auf dem Plateau angelangte. Die restlichen 15 (fünfzehn) Wanderinnen und Wanderer der TuS
strebten links von der Kanonenstraße dem Tagesziel zu und waren rechtzeitig am Etappenziel
Fuchstanz angekommen, dass genügend Zeit blieb den leckeren Käsekuchen zu konsumieren.
Doch vorher wurde das diesmalige Highlight gesucht und auch gefunden. Nachdem wir dem
Unteren Maßbornweg folgend über eine Stunde als ständigen Begleiter den Urselbach plätschern
hörten, meinte - beim fast letzten Aufstieg - der Jürgen, hier muss doch der Urselbach irgendwo
entspringen. Kaum ausgesprochen wurde der Entdecker bei den Wanderinnen und Wanderern
wach und sofort waren fast alle auf der Suche nach dem verwunschenen Born . . . Und: Mit ver-
einten Kräften haben wir ihn gefunden und bildlich festgehalten, wobei die beiden im Quellen-
tümpel zu hause seienden Minimolche sichtlich erstaunt über den Besuch an diesem Tag waren.
Mit dem Erlebnis in den Köpfen wurde dann der letzte Anstieg, bevor es weiter empor ging zum
Fuchstanz geschafft. Hier erwartete uns der Käsekuchen und wer Lust hatte konnte auch eine
warme Erbsen- oder Gulaschsuppe zu sich nehmen. Gestärkt wurde nach dem Gruppen-
bildschuss der letzte Anstieg zum Gipfel (Großer Feldberg, 888 m ü.N.N) bewältigt wo die rechts-
kanonigen sich in der Sonnen bestrahlen Lassenden grüßten. An der Meldestelle wurden wir vom
Heinz Raab (Finanzminister des Feldbergfestausschusses) begrüßt und mit der Herausgabe der
verdienten Wandermedaille ausgezeichnet. Gleich danach war auch klar, dass die TuS Steinbach
1885 e.V. den August-Ravenstein-Schild erfolgreich verteidigt hatte. Ziel erreicht. Gesunde Bewe-
gung gehabt. Kalorienverlust ausgeglichen. ...Urselbachquelle entdeckt. Was verlangt ein Wanderer-
herz mehr? Auf dem Nachhauseweg - egal ob mit dem Bus oder auch zu Fuß - schwang im Kopf
der wohl bekannte TuS-Slogan Wandernd auf den Feldberg mit der TuS . . . wenn du Glück hast,
entdeckst du den Beginn vom Urselbachfluss.                                                     Jochem Entzeroth

TuS-Steinbach - Wandern 

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Untergasse 27 – 61449 Steinbach
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 16.00-18 .00 Uhr; Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr
Tel.: 06171/9798021 reusch@kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath-oberursel.de

Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
GOTTESDIENSTE:
Samstag, 18.07. 17:00 Uhr Eucharistiefeier Firmung (St. Sebastian

Oberursel-Stierstadt)
Sonntag, 19.07. 09:30 Uhr Eucharistiefeier Familiengottesdienst – 

mitgestaltet von der Kindertagesstätte
St. Bonifatius

Mittwoch, 22.07. 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 26.07. 09:30 Uhr Wortgottesfeier
Mittwoch, 29.07. 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 02.08.09:30 Uhr Eucharistiefeier
VERANSTALTUNGEN:
Donnerstag, 16.07. 19:00 Uhr Treffen Club ´98
Donnerstag, 16.07. 17:00 Uhr Vorbereitungstreffen für das Väter-Kinder-

Wochenende
Freitag, 17.07. 18:00 Uhr Grillen des Ortsausschusses St. Bonifatius
Samstag, 18.07. 10-16:00 Missio-Truck auf dem Rathausplatz in Oberursel

“Menschen auf der Flucht. Weltweit.”
Dienstag, 21.07. 19:30 Uhr Besuchsdienst St. Bonifatius
Samstag, 01.08. bis Samstag 08.08. Jugendfreizeit „Abtauchen am 

Schliersee“
Katholische Pfarrei St. Ursula | Gemeindebüro St. Bonifatius, Untergasse
27 | 61449 Steinbach im Taunus, Tel.: (06171) 9798021 |  eMail: st.bonifatius-
steinbach@kath-oberursel.de 
Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
HINWEISE
• Am Samstag, 18.07. ab 10:00 Uhr steht der MISSIO-Truck zum Thema
“Menschen auf der Flucht. Weltweit.” in Oberursel auf dem Rathausplatz. Am
Beispiel von Bürgerkriegsflüchtlingen im Ost Kongo werden die Besucherinnen
und Besucher durch die multimediale Ausstellung im missio-Truck für die
Ausnahmesituation Flucht sensibilisiert.
• Am Samstag, 18.07. um 19:00 Uhr erteilt Pfr. Kalteier in St. Hedwig allen, die
eineUrlaubsreise planen, den Reisesegen für eine gesunde Rückkehr. Auf dem
Parkplatz werden dabei auch die Autos gesegnet.
• Am 23. Juli sind Sie herzlich eingeladen. Rund um St. Ursula erwartet Sie eine
spontane Straußwirtschaftsatmosphäre. Verweilen Sie ab 19:00 Uhr bei klei-
nen regionalen Köstlichkeiten, einem guten Rheingauer Wein oder anderen
Getränken Ihrer Wahl. Unsere Straußwirtschaft bietet Platz zur Begegnung und
Entspannung, mit netten Menschen und einzigartigem Ambiente. Ab 20:15 Uhr
erwartet Sie eine musikalische Weltreise; Zum Zuhören, Träumen und
Mitsingen. Von und mit der Band Jambo.
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TuS Steinbach - Tag der offenen Tür
Am 5. Juli wurde bei der TuS das Mieterfest des Volksbau-und Spar-
vereins gefeiert. Da die TuS in diesem Jahr ihr 130 jähriges Jubiläum
feiert, wurde dies zum Anlass genommen, sich gleichzeitig an
einem Tag der offenen Tür vorzustellen.
Nach der Eröffnungsrede von Wolfgang Bödicker - Aufsichtsratsvorsit-
zender vom Volksbau-und Sparverein-, Heike Schwab - 1. Vorsitzende
der TuS, sowie unserem Bürgermeister Dr. Stefan Naas, ging es dann

TuS Steinbach bei 39 Grad auf dem Thermometer „heiß“ zur Sache. Und trotz großer
Hitze kamen ca. 200 Besucher zu den Aktivitäten. Bei musikalischer
Unterhaltung wurde im Außenbereich Gegrilltes und Gekühltes, und ab
14:00 Uhr im Kolleg Kuchen und Kaffee angeboten. In der Sporthalle
wurde das umfangreiche Sportprogramm der TuS von A wie Aikido bis
Z wie Zumba, unter Leitung von Jochem Entzeroth, vorgestellt. Die vie-
len Besucher hatten ausreichende Möglichkeiten, sich an den vielen
Darbietungen zu beteiligen, was auch rege angenommen wurde. Ein
Spielmobil vom Landessportbund sorgte dafür, dass sich die Kinder im
Außenbereich austoben konnten.Zu Ehren von der im Februar verstor-
benen engagierten Turnerin und Übungsleiterin Elli Schilling wurde der
alte Kolleg in Elli-Schilling-Kolleg umbenannt. Es war für alle Seiten ein
gelungenes Fest. Ein ganz großes Dankeschön gilt allen Helfern und
Helferinnen vor und hinter den Kulissen.                             Heike Schwab

WICHT IGE  TELEFON -NUMMERN
Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe
Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr

sowie Mo., Di. und Do.  von 16 – 18 Uhr,
Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de

Terminvereinbarung: 06171-72477 oder 0151 51185722 - Fax: 79590 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg

Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Gemeinschaftpraxis 
Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 

Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.
Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag · Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Hochtaunus-Kliniken, 
61352 Bad Homburg, Zeppelinstr. 20 -

Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten

Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

UNSERE ARZTPRAXIS
MACHT SOMMERURLAUB

Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str. 7 · Tel.: 98 16 20
VOM 03. bis 21. AUGUST 2015

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg

Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
VOM 30. AUGUST bis 11. SEPTEMBER 2015

Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
VOM 7. bis 19. SEPTEMBER 2015

„Tag der offenen Tür” · am 5. Juli 2015 - bei der TuS Steinbach

Zu Gast beim
Volks- Bau- und Sparverein Frankfurt
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Gemeindebüro

Untergasse 29 | 61449 Steinbach im Taunus

Telefon (06171) 71655 | Fax (06171) 981230 

E-Mail: st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Gemeinde St. Bonifatius

st.ursula
KATHOLISCHE KIRCHE IN OBERURSEL UND STEINBACH

| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

VERKAUF | VERMIETUNG | BEWERTUNG | BERATUNG

Wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

PC-Reparatur - Installation, Einzelplatz + Netzwerk

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

KLEINANZEIGEN

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES  

Die nächste STEINBACHER INFORMATION 

erscheint am :     01. August 2015

Redaktionsschluß: 23. Juli 2015

Sponsorenlauf ein großer Erfolg:
2.411 Euro für den „Arbeitskreis Flüchtlinge Steinbach“!

Steinbach bewegt sich! Unter diesem Motto fand am 14. Juni 2015 im
Rahmen unseres Gemeindefestes erstmals ein Sponsorenlauf statt. Bei
strahlendem Sommerwetter fanden sich 36 gutgelaunte Kinder und
Erwachsene am Start ein. Jedes Alter war vertreten: vom erst wenige
Wochen alten Baby, bei seiner Mutter im Tragetuch sicher aufgehoben,
bis zur 75-jährigen sportlichen Großmutter, die sich gemeinsam mit
ihrem Enkelsohn auf den Weg machte. Die Geübten absolvierten ihre
Runden rund um das neue Gemeindezentrum und die Seniorenwohn-
anlage in flottem Tempo, andere machten lieber einen gemütlichen
Spaziergang. Zum Sieger wurde der 14-jährige Habilsten Hudson ge-
kürt, vielen in unserer Gemeinde als eifriger Messdiener bestens
bekannt. Er absolvierte großartige 24 Runden, was ungefähr 12 km
entsprach. Bei den sommerlichen Temperaturen eine beachtliche
Leistung, für die er als Preis einen Einkaufsgutschein bei „Bobbi Althaus
- Schreibwaren“ erhielt. Insgesamt zeigten sich die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer sehr sportlich, denn sie liefen zusammen 326 Runden,
also gut 160 km. Aber nicht nur beim Laufen waren sie unermüdlich,
sondern auch beim Sponsorensammeln. 
Die Zahl der Unterstützerinnen und Unterstützer war so groß, dass eine

Gesamtsumme von 2.411,- Euro erlaufen werden konnte! Von einem
solchen Erfolg hätte vorher niemand zu träumen gewagt! Der Erlös wird
den Flüchtlingen zu Gute kommen und vom „Arbeitskreis Flüchtlinge
Steinbach“ verwaltet. In diesem ökumenischen Arbeitskreis engagieren
sich Steinbacher Bürgerinnen und Bürger ehrenamtlich für Flüchtlinge,
die schon in unserer Stadt leben oder in den nächsten Monaten kommen
werden. Die Spenden werden für die Finanzierung von Deutschkursen
ausgegeben. Vor allem aber übernimmt der Arbeitskreis für interessierte
Flüchtlinge die Jahresbeiträge einiger Steinbacher Sportvereine, damit
die Neuankömmlinge ihre Deutschkenntnisse gleich anwenden und
möglichst schnell soziale Kontakte knüpfen können. Wir danken allen,
die am Erfolg des Sponsorenlaufes mitgewirkt haben, ganz herzlich für
ihre Unterstützung: den aktiven Sportlerinnen und Sportlern, ihren
Sponsorinnen und Sponsoren, dem Organisationsteam und allen, die
durch ihre Anfeuerungsrufe von der Terrasse aus die gute Stimmung
unterstützt haben. Es war toll!

Für das Organisationsteam: Maria Busold + Susann v. Winning

Bonifatius Radtour, Sonntag, 21. Juni

6 tapfere RadlerInnen trotzten dem gelegentlichen, leichten Nieselre-
gen und starteten am frühen Sonntagmorgen entlang dem sorgfältig
angelegten Bonifatius Pilgerweg in Richtung Nidderau. Auf dem Ried-
berg besichtigten wir den schön hergerichteten Bonifatiusbrunnen. An
dieser Stelle nächtigte der Leichenzug im Jahre 754 n.Chr. auf einer
feuchten Wiese. Wenig später entstanden an gleicher Stelle eine Krut-
zenkirche und erste Siedlungen, Vorläufer des neuen Frankfurter Stadt-
teils mit Universität. Zum Glück wurde das Wetter bald besser und
trocken. Über abwechslungsreiche Feld- und Waldwege radelten wir
40km durch die schöne Wetterau bis zum Bonifatiuskreuz in Nidderau.
Nach einer ausgiebigen Stärkung im beschaulichen Windecken ent-
schlossen sich 4 Radler über die historische, bereits von den Römern
gebaute Hohe Straße mit ihrer herrlichen Aussicht vom Odenwald bis
zum Taunus den Heimweg anzutreten. Langsam näherten wir uns der
Metropole Frankfurt und schlängelten uns auf Radwegen sicher durch
die belebte Stadt. Nach insgesamt 70km Radfahren endete die Tour
wieder für alle glücklich und zufrieden an der Steinbacher Bonifatius-
kirche.      Hansjörg Reick

Steinbach. Suche eine Putz- und Haushaltshilfe in Steinbach
zweimal wöchentlich auf MiniJob-Basis.       Tel. 06171/73707.

Gemeindefest im neuen Gemeindezentrum

Die Premiere ist geglückt. Am 14.06.2015 feierte die katholische Gemein-
de St. Bonifatius ihr Gemeindefest zum ersten Mal im neuen Gemein-
dezentrum. Begonnen hat der Tag mit einem bunten Familien-
gottesdienst zum Thema „Das Reich Gottes kommt!“. An vielen Stellen
unseres Lebens wächst etwas vom Reich Gottes – auch hier in Stein-
bach, so die wichtigste Aussage des Gottesdienstes. Nach dem Gottes-
dienst blieben viele Menschen zum Feiern einfach da. Viele Läufer betei-
ligten sich am Sponsorenlauf des Fördervereins St. Bonifatius für die
Flüchtlingsarbeit in Steinbach (s. eigenen Artikel), und viele Kinder spiel-
ten auf der großen Hüpfburg vor der Kirche. Für die Kinder war es auch
sehr attraktiv, sich von den Erzieherinnen des kath. Kindergartens in Fa-
bel- und Tierwesen schminken zu lassen. Derweilen gönnten sich die
Mütter und Väter eine knusprige Bio-Wurst oder ein saftiges Steak mit
frischem Salat und einem kühlen Bier - oder mit einer fair gehandelten
Limonade. Viele Menschen, die nicht regelmäßig in einer Kirche zu Gast
sind, staunten über das bunte und laute Treiben um den Kirchturm
herum. Das ist also auch katholische Kirche im 21. Jahrhundert! Das ge-
schmackvoll eingerichtete Gemeindezentrum und die Kirche boten ein
gelungenes Ambiente für dieses Fest. Viele blieben auch über den
Nachmittag bei ebenfalls fair gehandelten Kaffee aus Südamerika und
einem großen Angebot von Kuchen, die Gemeindemitglieder gespen-
det hatten. Das Fest endete um 17 Uhr mit einer Feierlichen Vesper, bei
der auch das inzwischen berühmte Bonifatius-Lied von Dr. Karl Ase-
mann vielstimmig gesungen wurde. Die Premiere ist geglückt!

Christof Reusch

Steinbach. Ing.-Büro (Richtung Energieberatung & Wärme-
schutz) in Steinbach/Ts. sucht freien Mitarbeiter oder auf
Basis von 450,- €. Gerne auch Student im Bereich
Bauing./Architektur/Physik o.ä. Mathematische Kenntnisse
(2-D/3-D) und räumliches Vorstellungsvermögen sind Vorausset-
zung. Beginn sofort bei relativ freier Zeiteinteilung. Bei Interesse
bitte ich um Ihren                Rückruf unter 06171-2089111

Frischer Wind im Vorstand der GRÜNEN

– Steinbacher GRÜNE bereiten sich auf die Kommunalwahlen vor
In ihrer Mitgliederversammlung am 8. Juli wählten die Steinbacher
GRÜNEN ihren Vorstand neu. Der bisherige Vorstand, der viele Jahre
erfolgreich tätig war, kandidierte nicht wieder, insbesondere weil es Zeit
für eine Verjüngung wurde. Gewählt wurden Harald Küppers (45), Sven
Heinrich (28) und Robin Müller-Bady (29).
Harald Küppers, lebt seit 17 Jahren im Rhein-Main-Gebiet, ist verheira-
tet, hat zwei Kinder und engagiert sich seit 1993 bei Bündnis 90/Die
Grünen. Beruflich ist der Politologe und Diplom-Kaufmann für die GIZ
(Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit) tätig. Als
neuer Sprecher des Vorstands wird er die Aufstellung des Wahlpro-
gramms und der Wahlliste für die Kommunalwahlen 2016 organisie-
ren. Zitat: "Wir brauchen eine starke grüne Fraktion in der Stadtverord-
netenversammlung, damit sich Steinbach nachhaltig entwickelt: Durch
den Erhalt von Naturflächen statt immer weiterer Bebauung, durch eine
bessere soziale Infrastruktur und auch durch einen vernünftigen
Umgang mit den Finanzen der Stadt."
Sven Heinrich ist in Steinbach aufgewachsen, arbeitet als Landwirt mit
seinem Vater Gerhard Heinrich im Quellenhof. Seinen Fokus will er auf
den Schutz der grünen Flächen rund um Steinbach setzen, da hier der
Charakter von Steinbach zu finden sei und Steinbach erst zu der schö-
nen Stadt mache, die sie derzeit ist.
Abgerundet wird das neue Trio durch Robin Müller-Bady als neuen
Ortsschatzmeister. Er lebt auch schon seit 1990 in Steinbach und arbei-
tet als wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Frankfurt University of Applied
Sciences und ist Doktorand an der Universidad de Cádiz (Spanien) im
Bereich Informatik und IT-Sicherheit. Müller-Bady wird sich in Zukunft
besonders für die Themen nachhaltige Stadtentwicklung, Soziales &
Integration sowie Bildung engagieren.                    Foto: Dieter Nebhuth 

Bündnis 90 / Die Grünen Steinbach/Ts.

Nächster Frauenstammtisch am 4. August 2015
Der nächste Frauenstammtisch findet am 4.8.2015 um 19.00 Uhr in der
Pizzeria Italia, Bahnstraße 35/Ecke Berliner Str, statt.             Helga Kaddatz

Frauenstammtisch Steinbach

Bistumskampagne „Willkommenskultur für Flüchtlinge“
stärkt regionales ehrenamtliches Engagement
Ohne ehrenamtliche Flüchtlingsnetzwerke wäre die Betreuung von Men-
schen unterschiedlichen Alters nach Flucht und durchlebtem Trauma nicht
vorstellbar. Seit Jahrzehnten ist es bei uns Tradition unbürokratisch und mit
viel persönlichem Einsatz denen zu helfen, die zu uns kommen, weil ihre
sichere Heimat aufgehört hat zu existieren. Dabei sehen sich Ehrenamtliche
mit den unterschiedlichsten Herausforderungen konfrontiert: Beispielsweise
mit sprachlichen Barrieren und kulturellen Unterschieden in einer
Stadtführung zeigen, wo die Dinge des täglichen Bedarfs gekauft werden
können oder sich öffentliche Einrichtungen wie Rathaus und Bahnhof befin-
den. Spätestens bei der Begleitung von Flüchtlingen in Kontakten mit
Behörden, Institutionen und Ärzten oder auch in der Unterstützung bei der
Suche nach Arbeits-, Praktikums- und Ausbildungsplatz wird schnell klar:
Ohne Wissen um wichtige Themen wie Asylverfahren, Sozialleistungen und
damit verbundene wichtige Fristen stößt man schnell an seine persönlichen
Grenzen. Aus diesem Grund wurde jetzt als Beitrag des Bistums Limburg für
Flüchtlinge in allen Bezirken des Bistums die Position eines Beauftragten für
„Willkommenskultur für Flüchtlinge“ installiert. So auch im Bezirk
Hochtaunus mit Elke Hoever, die als Mitarbeiterin des Caritasverbandes für
den Bezirk Hochtaunus e.V., diese Aufgabe übernommen hat: „Wir möch-
ten Ehrenamtliche in den katholischen Kirchengemeinden, im Netzwerk der
Flüchtlingshilfe und auch Hauptamtliche im kirchlichen Bereich unterstüt-
zen. Diese Kampagne verfolgt dabei das Ziel bestehende oder gerade im
Aufbau befindliche lokale ehrenamtliche Flüchtlingsnetzwerke zu stärken
und weiterzuentwickeln, indem wir verschiedene Angebote machen.“ Es
gibt Schulungen aus den Bereichen Recht, psychosoziale Unterstützung

und Sozialleistungen für Flüchtlinge bis
hin zu Perspektiven nach Ende des
Asylverfahrens. Hier
profitieren Ehrenamtliche vom Wissen
derer, die als Sozialarbeiter, Rechts-
anwälte oder Psychologen tagtäglich
mit den Bedürfnissen von Flüchtlingen
und den Anforderungen des  Staates
an sie zu tun haben.

Ausführliche Infos erhalten Sie bei:
Frau Elke Hoever, Koordinatorin
„Willkommenskultur für Flüchtlinge“ 

Caritas Beratung, Gartenstraße 23,
61449 Steinbach, Tel.: 06171 27789-16,
Fax: 06171 27789-49, 
E-Mail: hoever@caritas-hochtaunus.de.

Caritas - Hochtaunus


